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Termine im Landkreis

Heute

Kultur & Bühne

Tambach, Jagd- und Fischereimuseum,
10 bis 17 Uhr Sonderausstellung „Tiere
der Urzeit - Dinosaurier, Säbelzahntiger
und Co.“, (bis 14. November), Di. bis So.
Rödental, Europäisches Museum für Mo-
dernes Glas, Sonderausstellung: „Lacu-
na“, Arbeiten von Scott Chaseling (bis
14. November), Öffnungszeiten: Täglich
9.30 bis 13 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr.
Coburg, Landratsamt, Ausstellung „Ka-
naren - Inseln unter dem Passatwind“
von Robert Büchner (bis 30. September),
während der Öffnungszeiten des Land-
ratsamtes.
Ahorn, Gerätemuseum des Coburger Lan-
des, 14 bis 17 Uhr Ausstellungen „Knöp-
fe - die schönste Verschlusssache seit
Jahrtausenden“ und „Aus alten Kontoren
und Büros“ (bis 5. Dezember), geöffnet
Di. bis So.
Rödental, Parkplatz - Firma Goebel, 17
Uhr Zirkus Schickler - Vorstellung.

Feste & Märkte

Breitenau, Kirchweih.
Gleismuthhausen, Kirchweih.
Grattstadt, Kirchweih.
Merlach, Kirchweih.
Wohlbach, TTC, 18 Uhr Kirchweihauftakt
mit traditionellem Kirchweihessen .
Itzgrund, Welsberg, SC Holzwurm, 18
Uhr Kirchweihauftakt mit verschiedenen
Kirchweihspeisen, Fußballspiel FAM
Drossenhausen gegen Rot-Weiß Saar-
grund.

Freizeit & Sport

Rödental, AWO-Treff, 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe, 14 Uhr Defibrillator-Kurs für Eh-
renamtliche, 14.30 Uhr Gehtraining II,
Treff: AWO-Senioren-Fitnessstudio.
Bad Rodach, AWO-Treff, 10 Uhr interna-
tionales Frauenfrühstück, 14 Uhr Festakt
„5 Jahre AWO-Treff - 4 Jahre Mehrgenera-
tionenhaus“, 15 Uhr Boccia.
Grub am Forst, Treffpunkt: Parkplatz am
Friedhof, Heilkräuterfreunde Franken, 15
Uhr Heckenwanderung.
Niederfüllbach, Pfarrgemeindehaus Nie-
derfüllbach (Gymnastikraum), Kneipp-
und Naturheilverein, 16.30 Uhr Gesund-
heitsgymnastik.

Sonstiges

Rödental, AWO-Seniorenzentrum, Freun-
des- und Förderkreis Seniorenheim Rö-
dental, 16 Uhr Modenschau umrahmt mit
kulinarischen Köstlichkeiten.
Rödental, Rathaus, Stadt , 20 Uhr Pre-
miere des neuen Films „Rödental - ein
kleines Portrait“.

Vereine, Rat & Tat

Heldritt, Sportheim, Freiwillige Feuer-
wehr, 19 Uhr Stammtisch.
Weitramsdorf, Sportheim, 19.30 Uhr
Herbstversammlung der Rassekanin-
chenzüchter des Kreisverbandes Coburg.
Grub am Forst, Schützenhaus, 19.30 bis
21 Uhr Kinder-Secondhandbasar.

Morgen

Kultur & Bühne

Elsa, Landgasthof, Theatergruppe „Elsa-
er Bühne“, 20 Uhr Aufführung „Dr. Jekyll
und Mr. Hyde“ entfällt.
Tambach, Jagd- und Fischereimuseum,
10 bis 17 Uhr Sonderausstellung „Tiere
der Urzeit - Dinosaurier, Säbelzahntiger
und Co.“, (bis 14. November), Di. bis So.

Rödental, Europäisches Museum für Mo-
dernes Glas, Sonderausstellung: „Lacu-
na“, Arbeiten von Scott Chaseling (bis
14. November), Öffnungszeiten: Täglich
9.30 bis 13 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr.
Ahorn, Gerätemuseum des Coburger Lan-
des, 14 bis 17 Uhr Ausstellungen „Knöp-
fe - die schönste Verschlusssache seit
Jahrtausenden“ und „Aus alten Kontoren
und Büros“ (bis 5. Dezember), geöffnet
Di. bis So.
Rödental, Parkplatz - Firma Goebel, 17
Uhr Zirkus Schickler - Vorstellung.

Feste & Märkte

Breitenau, Kirchweih.
Gestungshausen, Gasthaus Bauer, „Die
Tollen Acht“ Jubiläumsfestabend, Sieger-
ehrung und Pokalübergabe des Kegler-
Jubiläumsturniers.
Gleismuthhausen, Kirchweih.
Grattstadt, Kirchweih.
Heldritt, Dorfplatz, Freiwillige Feuer-
wehr, 16 Uhr Gulaschsuppen-Scheunen-
fest.
Merlach, Kirchweih.
Mittelberg, Festzelt, 14 Uhr Oktoberfest
der Freiwilligen Feuerwehr Froschgrund
- Löschzug Mittelberg, 18 Uhr Live-Musik
, 14.30 Uhr Übergabe von Feuerwehrge-
rätschaften an die FFW Froschgrund,
FFW Rödental und FFW Steinrod.
Welsberg, Gemeinschaftshaus „Alte
Schule“, Obst- und Gartenbauverein, 18
Uhr Kirchweih.
Wohlbach, TTC-Halle, TTC Kirchweih,
Weinfest und Tanz mit den „Schorschis“.
Seßlach, Markt- und Maximiliansplatz,
Arbeitskreis Tourismus und Umgebung,
14 Uhr Seßlacher Herbst.
Seßlach, Gewölbekeller Rössner, 18 Uhr
Weinfest der Stiftung „700 Jahre Ro-
thenberg“.
Bad Rodach, Stadthalle am Schlossplatz,
TSV, 19.30 Uhr Oktoberfest.

Freizeit & Sport

Witzmannsberg, Freizeitzentrum, 15 bis
19 Uhr Badezeit.
Seßlach, Treffpunkt, Liederkranz, Aus-
flug.
Bad Rodach, Marktbrunnen, Kurverwal-
tung, 14 Uhr geführte Wanderung in Bad
Rodachs Umgebung.

Vereine, Rat & Tat

Gauerstadt, LTV-Sportheim, Kindertages-
stätte „Kleine Strolche“, 13 bis 15 Uhr
Secondhandbasar.
Tiefenlauter, „Zur Schnepfe“, Sozialver-
band Lautertal, 14.30 Uhr Mitgliederver-
sammlung.
Weidach, Züchterheim, Obst- und Gar-
tenbauverein, 14 Uhr Pflanzentausch.
Witzmannsberg, Freizeitzentrum, Basar-
team, 9 bis 13 Uhr Kinder-Herbst-Basar.
Ebersdorf bei Coburg, evangelisches Ge-
meindezentrum, 9 bis 13 Uhr Kinder-Se-
condhandbasar der Kinderwelt St. Lau-
rentius und des evangelischen Kinder-
gartens „Graf Eberhard“.
Grub am Forst, Schützenhaus, 10 bis 12
Uhr Kinder-Secondhandbasar.
Meeder, Haus der Bäuerin, Faschingsver-
einigung, 15 Uhr Sessionstart - 1. Tref-
fen/Trainingsbeginn.

Vortrag & Bildung

Tambach, Schloss Tambach, Jagd- und Fi-
schereimuseum, 19 Uhr Berge, Schafe,
Saurier - Ein Diavortrag über die Isle of
Skye mit Ralf Metzdorf.
Bad Rodach, Bad Rodach, Imkerverein,
14 Uhr letzte praktische Schulung, Treff-
punkt: im Garten von Imkerkollegen Po-
ronczuk, direkt an der Staatsstraße am
Abzweig nach Gauerstadt.

Funsportszene lädt
auf den Simmersberg

Schnett – Am Samstag und Sonntag,
25./26. September, finden im thürin-
gischen Schnett die fünften Thürin-
ger Drachenflugtage statt. Zahlreiche
Drachenfans auch aus dem Nachbar-
landkreis Coburg treffen sich auf
dem Simmersberg. Eine Beteiligung
mit Flugsportgeräten ist erwünscht.

Seit 2006 finden die Thüringer
Drachenflugtage auf diesem Gelände
statt. Inzwischen hat sich aus einem
Treffen der Funsportszene ein kom-
plett veranstaltetes Wochenende
entwickelt, das über 1000 Sportler
und Interessierte in den Thüringer
Wald lockt. Die Drachenflugtage
sind nicht kommerziell ausgerichtet
und bieten die Möglichkeit Fun-
sportler bei ihren verrückten Tricks
zu bestaunen, andererseits ist eine
Vielzahl von Sportgeräten vor Ort,

die jeder selbst ausprobieren kann:
Allterrainboard fahren, Kites und
Drachen probefliegen, mit Power-
isern die ersten Sprünge vollführen,
die neuesten Dirtbikes testen und
vieles mehr. Ansässige Funsport Fir-
men bieten Mountainboards, Power-
iser oder Allterrainboards zum Pro-
bieren an.

Drachenflüge
Zu bestaunen sind außerdem Kiter,

Gleitschirm-, Lenk- und Kunstdra-
chenflieger, die den Besuchern spek-
takuläre Impressionen bieten. Der
781 Meter hohe Simmersberg wird
an diesem Wochenende zum Treff-
punkt für naturverbundene Men-
schen, die sich mit waghalsigen
Tricks und Manövern inmitten der
herrlichen Landschaft messen.

Lob und Kritik
zum Saisonende
Die weit über die Grenzen der
Kurstadt hinaus bekannten Bad
Rodacher Nachtwächter gingen
am Mittwochabend zum letzten
Mal für dieses Jahr auf Tour. Vor
dem altehrwürdigen Pulverturm,
zahlreichem Publikum und unter
„Mithilfe“ der Stadtkapelle so-
wie der Jagdhornbläser verab-
schiedeten sich Karl-Heinz En-
gelhardt (links) und Alfred Hahn
(rechts) mit nachdenklichen,
aber auch flotten Sprüchen, stets
beginnend mit dem wohlbekann-
ten Spruch „Hört ihr Leut und
lasst euch sagen“. So tönte unter
anderem aus deren Munde: „Ich
lob unsre Stadt, da sie einen
neuen Marktplatz hat“ oder
„Eine Pfarrstelle die soll weg, zu
wenig Mittel für den guten
Zweck“. Foto: www

Gesundheitsforum

Risikofaktoren Übergewicht
und Bewegungsmangel

Bad Rodach – Die Folgen von Blut-
hochdruck werden oft unterschätzt.
Er ist „lautlos“, weil er häufig wenig
spürbare Symptome verursacht, aber

dennoch nach-
haltigen und ir-
gendwann irre-
parablen Scha-
den anrichten
kann. Wie man
Bluthochdruck
bemerkt, be-
handelt und
vorbeugt wird
Professor Dr.
Markus Kette-
ler, Chefarzt am

Klinikum Coburg, beim „Gesund-
heitsforum“ am Mittwoch, 29. Sep-
tember, um 18 Uhr im Jagdschloss
am Schlossplatz in Bad Rodach be-
antworten.

Veranstalter des Gesundheitsfo-
rums sind die ThermeNatur Bad Ro-
dach und die Neue Presse . Der Eintritt
ist frei. Im Vorfeld der Veranstaltung
beantwortet der Mediziner Fragen
zum Gesundheitsrisiko Bluthoch-
druck.

Herr Ketteler, was kann man selbst

tun, um den Blutdruck zu senken?

Professor Dr. Markus Ketteler: Ne-
ben der Veranlagung spielen auch
die sogenannten Umweltfaktoren
eine gewichtige Rolle, allem voran
Bewegungsmangel und Überge-
wicht. Jede Zehn-Kilogramm-Einheit
Übergewicht erhöht den Blutdruck
um 5 bis 20 mm Hg, die Abnahme
von zehn Kilogramm reduziert den
Blutdruck in etwa um diesen Werte-
bereich. Besonders bedrohlich wird
es für das Herz-Kreislauf-System,
wenn sich das sogenannte Metaboli-
sche Syndrom entwickelt, das heißt
die Kombination aus Übergewicht,
arterieller Hypertonie und Diabetes
mellitus. Rauchen und eine beson-
ders salzreiche Ernährung sind wei-
tere Risikofaktoren.

_________________________________
Morgen: Kann ein Bluthochdruck durch

Erkrankungen anderer Organe

ausgelöst werden?

Schulung beim
Imkerverein

Bad Rodach – Zur letzten prakti-
schen Schulung in diesem Jahr lädt
der Imkerverein Bad Rodach mor-
gen, Samstag, um 14 Uhr auf das Gar-
tengrundstück des Imkers Poronczuk
südlich von Bad Rodach ein. Das
Grundstück liegt direkt an der Staats-
straße am Abzweig nach Gauerstadt.
Das Bienenjahr neigt sich dem Ende.
Es ist jetzt dringend geboten, die Fut-
terversorgung, den Abfall von Var-
roamilben und/oder den Besatz von
Milben auf den Bienen sowie das
Vorhandensein einer Königin zu
kontrollieren.

Privater Investor
wird in Rossach tätig
Großheirath – Bei der Berichterstat-
tung von der jüngsten Gemeinde-
ratssitzung in Großheirath (NP vom
Donnerstag) konnte der Eindruck
entstehen, die Gemeinde selbst sei
es, die das Anwesen Partin in Rossach
seniorengerecht umbaut. Das ist je-
doch nicht der Fall. In Rossach wird
ein privater Investor tätig und der
Gemeinderat hat lediglich Unter-
stützung signalisiert.

Wir gratulieren

Ahorn - Hedwig Hensel zum 80., Inge-
borg Posselt zum 74. Geburtstag.
Itzgrund - Gerda Henselin, Gleußen, zum
73. Geburtstag.
Rödental - Heinz Hammerschmidt zum
75. Geburtstag; Monika Lutz, Spittel-
stein, zum 65. Geburtstag.
Seßlach - Werner Günther zum 78. Ge-
burtstag.
Untersiemau - Leni und Horst Lang, Stöp-
pach; Walburga und Walter Schilling,
Weißenbrunn am Forst; Ilse und Adolf
Völker (alle goldene Hochzeit); Helga
Schmidt zum 74., Peter Matthe, Obersie-
mau, zum 73., Stephanie Klimm, Obersie-
mau, zum 70. Geburtstag.
Weitramsdorf - Waltraut Geißhardt zum
84., Rosa Brückner, Neundorf, zum 80.,
Marie Welzel zum 75. Geburtstag.

Seßlacher Herbst am Wochenende
Seßlach – Am Samstag und Sonntag,
25. und 26. September, laden der Ar-
beitskreis Tourismus und das „Bünd-
nis für Familie“ zum Seßlacher
Herbst auf den Markt und den Maxi-
miliansplatz ein. Am Samstag be-
ginnt das Festgeschehen um 14 Uhr,
am Sonntag um 11 Uhr. An der
längsten Weintafel Oberfrankens
bieten die Festwirte vielfältige kuli-

narische Genüsse an.
Zusätzlich steigt am Sonntag von

11 bis 17 Uhr unter dem Motto
„Spielend Geschichte erleben“ ein
großes Familienfest. Dabei können
sich die Gäste zum Beispiel bei Aktio-
nen wie Bogenschießen, Waschen
wie früher, Angeln, Wiegen, Pum-
pen, Weiden flechten oder beim Bau
einer Stadtmauer aus Stroh aktiv be-

tätigen. Führungen, Kutschfahrten,
Ritterspiele für Jung und Alt sowie
ein Quiz runden das vielfältige Pro-
gramm ebenso ab wie einige Kunst-
handwerker und Musikbeiträge.

Der 20. Jahrestag der Deutschen
Einheit am Sonntag, 3. Oktober, wird
in Seßlach um 10 Uhr mit einem
Festgottesdienst am Ummerstädter
Kreuz gefeiert.

Kinder unterschätzen
fahrende Autos

„Hallo Auto“ – An zwei
Projekttagen werden die
Kinder der 5. Klassen der
Realschule CO II vom
ADAC in richtigem
Verhalten für den
Straßenverkehr geschult.

Weidach – Da haben sich die Schüler
und Schülerinnen der Klasse 5a der
Realschule CO II aber gründlich ver-
schätzt. Sie meinten, ein fahrendes
Auto kann etwa gleich schnell zum
Stehen kommen wie ein rennendes
Kind. Gut, dass alle 24 Kinder sicher
hinter der Absperrung standen, als
Jonathan Schramm mit seinem Opel
losfuhr und der Vorsitzende des
AMC im ADAC Coburg, Winfried
Kopietz, die Zielflagge schwenkte.
„Hallo Auto“ heißt die Aktion, die
der ADAC für die 5. Schulklassen an-
bietet. Die CO II hat daraus zwei Pro-
jekttage gemacht. Richtiges Verhal-
ten im Straßenverkehr lernen die

Kinder bereits in den ersten Lebens-
jahren, wenn Eltern und Geschwis-
ter als Vorbild dienen.

Reale Verkehrssituation
Um das danach gelernte theoreti-

sche Verkehrswissen aus dem Schul-
unterricht zu erweitern, setzt die
„Hallo-Auto“-Aktion auf eine reale
Verkehrssituation, die für die Zehn-
bis Zwölfjährigen handlungsorien-
tiert erlebbar gemacht wird.

ADAC-Moderator Jonathan
Schramm aus Nürnberg malte dazu
Start und Ziel auf eine abgesperrte
Sackgasse in der Nähe des Weidacher
Schulhauses. Zuerst wurde der An-
halteweg der rennenden Kinder ge-
messen und mit Kreidestrichen mar-
kiert. Danach konnte Klassenlehre-
rin Christine Reuter beobachten, wie
die Jungen und Mädchen in Zeitlu-
pentempo die Strecke zurücklegten.
Denn jetzt musste der Anhalteweg in
den Reaktionsweg und den Brems-
weg unterteilt werden. Beim Ver-
such, den Anhalteweg des Autos ab-
zuschätzen, und mit Hütchen zu

markieren, lagen die Kinder dann
ganz gewaltig daneben. Das brem-
sende Auto schlitterte zum großen
Erstaunen der jungen Verkehrsteil-
nehmer an den Markierungen noch
ein ganzes Stück vorbei. „Und das ist
die Optimalsituation“, ergänzte
Fahrlehrer Winfried Kopietz, „wenn
die Bremsen des Fahrzeuges gut ein-
gestellt sind und der Fahrer ganz auf-
merksam ist.“ Die Kinder dürfen zum
Abschluss des Programms im ord-
nungsgemäß gesichert Auto mitfah-
ren und erfahren die Vollbremsung
und vor allem die Schutzwirkung des
Sicherheitsgurtes und der Sitzerhö-
hung am eigenen Leib. Sie erfahren
auch plötzliche gefährliche Situa-
tionen aus anderem Blickwinkel.

Auch in Theorie
Neben dieser praktischen Brems-

und Fahrvorführung kommt auch
die Theorie nicht zu kurz. Verkehrs-
polizist Klaus-Dieter Zerwes zeigte
den Film „Sicher im Bus … aber
wie?“ und sprach über Gefahren auf
dem Schulweg. abf

Kinder unterschätzen den Anhalteweg eines Autos. Die Jungen und Mädchen der Klasse 5a der RealschuleCO II erleb-
ten beim Projekttag „Hallo Auto“ die reale Verkehrssituation auf einem abgesperrten Straßenstück. Foto: abf


